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Anfrage-Nr.: AF/093/2011 
 
 
 
Betreff: Zukunft der Freiwilligenagentur Eberswalde 
 
 
Beratungsfolge: 
 
Stadtverordnetenversammlung 24.03.2011 Kenntnisnahme 
 

 
 
Im Europäischen Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011 ist das Fort-
bestehen der Freiwilligenagentur Eberswalde, die am 01.11.2008 in 
Kooperation zwischen der Bürgerstiftung Barnim Uckermark und der 
Stadt Eberswalde gegründet wurde, in Gefahr. Am 31. Oktober 2011 
endet für die einzige Personalstelle in der Agentur nach drei Jahren 
die Förderung aus dem Bundesprogramm „Kommunal-Kombi“. Andere För-
derinstrumente, wie das Landesprogramm „Arbeit für Brandenburg“ und 
Bundesprogramm „Bürgerarbeit“, sind nicht geeignet, da nach Aussage 
des Jobcenters Barnim nur „Langzeitarbeitslose mit multiplen Defi-
ziten“ (MOZ, 10.02.2011, S. 16) vermittelt werden. Eine Förderung 
der derzeit in der Agentur beschäftigten Mitarbeiterin durch eines 
dieser Programme scheint daher ausgeschlossen zu sein. Die Freiwil-
ligenagentur hat ein erhebliches Interesse, die bisher geleistete 
Aufbauarbeit langfristig und nachhaltig fortzuführen und die Mitar-
beiterin weiter zu beschäftigen. 
 
Hierzu bitten wir um Beantwortung folgender Fragen: 
 

(1) Kann die Stadt Eberswalde die Kosten für die Personalstelle 
für die Monate November und Dezember bis zum Jahresende 2011 
übernehmen? 

 
(2) Welche Überlegungen der Stadt gibt es zur langfristigen und 

nachhaltigen finanziellen Absicherung der Freiwilligenagen-
tur? Welchen Anteil will dabei die Stadt Eberswalde tragen? 
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(3) Wann und mit welchem Ergebnis wurde eine Vereinbarung mit 
den Umlandgemeinden und dem Landkreis Barnim getroffen, in 
der diese sich anteilig an der Finanzierung der Agentur 
beteiligen, wie es die Stadtverordnetenversammlung am 
22.11.2007 auf Antrag der SPD-Fraktion beschlossen hat 
(Beschluss-Nr. 43-552/07)? 

 
Neben einer mündlichen Stellungnahme bitten wir um schriftliche 
Beantwortung der Fragen. 
 
 
Eberswalde, 1. März 2011 
 
 
gez. Hardy Lux 
Fraktionsvorsitzender 


